
Produktdatenblatt
Mineral- u. Ergänzungsfuttermittel

Produktbezeichnung
Warenzeichen / Name

Futtermittelart

Tierart / -kategorie

Zusammensetzung

Analytische Bestandteile und Gehalte

Futtermittel Zusatzstoff e je kg:
ernährungsphysiologische

EU-Zusatzstoff e
sensorische, technologische,
sonst. Hilfsstoff e
Verwendungshinweis

Kennnummer der Partie und 
Angaben zur Haltbarkeit
Angaben zur Lagerung
und sonstige Hinweise

Hinweise für eine
ordnungsgemäße Verwendung

Zweckbestimmung

Anschrift des für die Kennzeichnung 
verantwortlichen Unternehmens

PRODOCA®  Knut Günther, Alter Münsterweg 55, D-59227 AHLEN
Tel +49 0 2528 3235 Fax +49 0 2528 3273 email: mail@prodoca.de

Die Werte unterliegen üblichen Schwankungen der Analysenverfahren

werden bei Lieferung mitgeteilt
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Thym-3-Sirop
Ergänzungsfuttermittel

für Pferde

Saccharose, Rübenzucker, Thymianöl, Anisöl, Eukalyptusöl, Minzöl

Rohprotein 0% Rohfaser 0,5% 
Rohasche 0% Rohfett 0%
Feuchtigkeit 83,8%

entfällt

entfällt

Nach dem Öff nen innerhalb und vollständig zu verbrauchen. 
Reste nicht aufbewahren. Stallhygiene ist zu beachten!

Vor Gebrauch zu schütteln! Behältnis nach Gebrauch dicht verschließen. Kühl, 
dunkel und vor Sonneneinstrahlung geschützt lagern. Meßbecher nach jedem 
Gebrauch reinigen.

Fütterungshinweis: pro Tier und Tag
Groß Pferde  2 x 10-15 ml
Ponies  2 x  5 -10 ml   und/ oder nach Bedarf 

Kräuter stellen für ein Pferd seit Ur-Zeiten, neben dem üblichen Futter, einen Teil 
der natürlichen Nahrung dar. Den Weiden geht aber leider im Laufe der Zeit die 
ursprüngliche Vielfalt von Kräutern und deren Inhaltsstoff en verloren.

PRODOCA Thym-3-Sirop enthält Kohlehydrate als Energiequelle und spezielle, 
natürliche Kräuteröle, die bei einer Beendigung von Mangelzuständen hilfreich 
sind. Diese fütterungsbedingten Probleme durch eine falsche, mangelhafte Ernäh-
rung (Ernährungsimbalanzen) können positiv und schnell ausgeglichen werden . 
Eine Zufütterung empfi ehlt sich in diesen besonderen Bedarfszeiten. Beispielhaft 
seien Stall- und Haltungsproblemen mit Bronchialbeeinträchtigungen und verbun-
denen, entsprechenden Anzeichen zu nennen.


